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Das erste Mal im deutschsprachigen Raum: 
Seminar in taktischer Periodisierung

Am 26. und 27.11.2022 wur-
de in Hamburg Geschichte 
geschrieben: Das internati-

onale Seminar in taktischer Perio-
disierung fand das erste Mal im 
deutschsprachigen Raum statt – 
in Hamburg. Das Trainingskonzept 
der „taktischen Periodisierung“ 
geht auf den portugiesischen Pro-
fessor Vitor Frade zurück, der die-
ses Konzept in den vergangenen 
50 Jahren erdacht und in der Folge 
stets weiterentwickelt hat. Die 
Trainingsmethodik wurde im Pro-
fibereich bereits von vielen Coa-
ches erfolgreich angewendet, wie 
z. B. von Jose Mourinho und Jür-
gen Klopp.

Im „goldenen Ei“ der Medical 
School Hamburg, die gemeinsam 
mit dem Hamburger Fußball-Ver-
band die Umsetzung der Veranstaltung unterstützte, 
kamen über 80 Coaches aus dem In- und Ausland 
zusammen. Die Zusammensetzung des Teilnehmer-
feldes war darüber hinaus sehr vielfältig: Neben 
Amateur- und Kinder-Trainer*innen waren auch Di-
rektoren des luxenburgischen Verbandes, von der 
Akademie von Olympique Lyon (Frankreich), nieder-
ländische 1. Liga Coaches sowie das gesamte Trai-
nerteam des FC St. Pauli anwesend. Ganz besonders: 
Sogar Prof. Vitor Frade selbst, der eigentlich nicht 
mehr reist und Portugal verlässt, war in Hamburg an-
wesend – eine ganz besondere Ehre. Ein Teilnehmer 
sagte sogar: „Heute werde ich das erste Mal nach 40 
Jahren wieder nach einem Autogramm fragen!“

Prof. Dr. Dr. Karsten Hollander als Professor der 
Sportmedizin der Medical School Hamburg eröffne-
te das Seminar mit der Erwartung auf viele neue Per-
spektiven und bereichernde Diskussionen – und sei-
ne Hoffnung wurde nicht enttäuscht. 

HFV-Verbandssportlehrer Tim Stegmann, der den 
Master in Taktischer Periodisierung seit einem Jahr 
abgeschlossen hat zeigte in seiner ersten Präsentati-
on einige Grundlagen und Hintergründe der Metho-
dik anhand mehrerer Facetten, die Coaches in ihrem 
Trainingsalltag erleben.

Nach einem weiteren Input von Miguel Lopes über 
die Konzepte der taktischen Periodisierung wurden 
die Teilnehmer in den Austausch geführt. In mehre-
ren Gruppen ging es darum Erkenntnisse zu sam-
meln, zu diskutieren und weitere Punkte zur Vertie-
fung festzulegen.

Im weiteren Verlauf wurden diese Fragen dann im 
Zusammenspiel zwischen Tim Stegmann und Miguel 
Lopes erörtert. Filipe Morais, der als Hauptorganisa-
tor der offiziellen Schule der „Tactical Periodisation 
by Vitor Frade“ das Seminar in Hamburg mit initiiert 
hatte: „Wir wollen den Status Quo in Frage stellen. 

Premium-Partner des Hamburger Fußball-Verbandes

Über 80 Coaches lauschten den Vorträgen und kamen in wertvollen Aus-
tausch

Fotos Gettschat
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Unser Ziel ist es nicht, alle Antworten zu geben, son-
dern dafür zu sorgen, dass mehr Fragen und andere 
Fragen gestellt werden, durch die die Trainer*innen 
ihren Horizont erweitern können.“

Am Abend wartete dann ein weiteres Highlight auf 
die Teilnehmer: Vitor Severino, derzeit Co-Trainer 
von Botafogo in Brasilien und lange Zeit sehr erfolg-
reich bei Shaktar Donezk in der Ukraine tätig, war 
live zum Austausch zugeschaltet. Kurzfristige Verän-
derungen in der Planung des Klubs hatten seine Teil-
nahme in Präsenz in Hamburg verhindert – seinen 
Beitrag wollte er dennoch leisten. In einem sehr 
kurzweiligen Gespräch gab er interessante Einblicke 
in seine Arbeit innerhalb des Klubs und wie der Staff 

das Konzept der Taktischen 
Periodisierung in die Praxis 
umsetzt.

Am 1. Advent schließlich 
folgte der zweite Tag des Se-
minars: Im Gespräch mit 
HFV-Verbandssportlehrer 
Tim Stegmann erörterten 
Carlos Carvalhal (derzeit Cel-
ta Vigo, Spanien; zuvor Por-
tugals Trainer des Jahres und 
Pokalsieger mit Braga gewe-
sen) und Miguel Alonso (u. a. 
AEK Athen (Griechenland), 
FC Nantes (Frankreich), 
Shaktar Donezk (Ukraine), die 
Herausforderungen in der 
Anwendung der Taktischen 
Periodisierung auf professio-
neller Ebene und gaben 
wertvolle Einblicke in ihre Er-
fahrungswerte, ihre eigene 

Entwicklung und Arbeitsweise. Dabei konnten auch 
die Teilnehmer aus der Runde viele Fragen stellen, 
sodass sich ein sehr interessantes Gespräch entwi-
ckelte. Carlos Carvalhal ermutigte zum Abschluss 
alle Teilnehmer: „Seid mutig! Traut euch, etwas an-
ders zu machen und verfolgt eure Ziele!“

Zum Abschluss des Seminars sprach Professor Vitor 
Frade selbst über die Entwicklung der Methodik und 
den Weg, den diese in den vergangenen 50 Jahren 
gemacht hat. „Taktische Periodisierung ist bereit, 
aber sie ist niemals fertig. Sie befindet sich in einer 
konstanten Evolution.“
In seinen Abschiedsworten bedankte sich der Pro-
fessor abermals beim Hamburger Fußball-Verband 

und insbesondere bei Tim 
Stegmann, der ihn mit sei-
nem Vortrag extrem beein-
druckt habe. Es mache ihn 
stolz, dass die Fahne der tak-
tischen Periodisierung nun 
auch in Deutschland hoch-
gehalten werde.

Verbandssportlehrer Tim 
Stegmann: „Wir blicken auf 
sehr gelungene Tage zurück. 
Es war eine große Ehre, Teil 
dieser Veranstaltung gewe-
sen zu sein, insbesondere, 
wenn man bedenkt, dass es 
ähnliches zuvor in Deutsch-
land niemals gegeben hat. 
Ich denke, jeder Teilnehmer 
konnte für sich Dinge mit-
nehmen, die ihn bereichert 
und inspiriert haben.“

VSPL Tim Stegmann im Gespräch mit Miguel Alonso (links) und Carlos Carvalhal

Verbandssportlehrer Tim Stegmann mit Prof. Vitor Frade, dem Begründer der tak-
tischen Periodisierung
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35 neue Schiedsrichter*innen beim 
Anwärterlehrgang am Lerchenfeld
Über das Wetter und Fußball hat bekanntlich fast 

jeder eine Meinung. Besser streiten lässt sich 
dabei eindeutig über Letzteres. Nicht selten 

weiß jemand etwas besser als der Kommentator, die 
Bundestrainerin oder eben auch der oder die Schieds-
richtende. Selbsternannte Experten gab es im Fußball 
schon immer genug –Schiedsrichter*innen fehlen an 
allen Ecken und Enden. 
Um dem entgegenzuwirken und weil es als Schieds-
richter*in nicht reicht, hin und wieder mal etwas bes-
ser zu wissen, fanden sich 39 Schiedsrichteranwär-
ter*innen vom 28.-30. Oktober im Gymnasium 
Lerchenfeld zum Anwärterlehrgang des BSA Nord ein, 
um tiefer in die Regelkunde des Spiels einzusteigen. 
In einem kurzweiligen, intensiven und immer wieder 
amüsanten Kurs wurden die Anwärter*innen durch die 
wunderbare Welt der 17 Fußballregeln geführt, die 
auch für erfahrene Fußballer und Fußballerinnen voller 
Überraschungen ist. Unterstützt vom ganzen BSA-
Nord Team leiteten Sven Reinhart und Jouri Savitchev 
aus dem Vorstand des BSA Nord souverän durch das 
dichte Programm und führten dabei auch in die ganz 
eigene Sprache der Regeln ein, die nicht immer die des 
Fußballplatzes und der Stammtische ist. 
Nach kurzer Zeit und einigen Wiederholungen hatten 
alle begriffen, warum viele Überlegungen mit der 
Frage beginnen sollten, ob der Ball beim Regelver-
stoß „im Spiel“ war und warum es andernfalls auch 
keine „Spielstrafe“ geben kann. Auch die eine oder 
andere Kneipenregel konnte entlarvt werden, wie die 
Legende vom „Torwartschutzraum“, in dem die Re-
geln Torspielern keinen besonderen Schutz bieten 
und der deshalb richtig und viel treffender „Torraum“ 

heißt. Vieles, was ähnlich klingt, muss unterschieden 
werden, sonst drohen Missverständnisse und Punkt-
abzug im nächsten Übungstest: „Abschlag“ ist nicht 
„Abstoß“, die „Ermahnung“ nicht gleich „Verwarnung“ 
oder das „rücksichtslose Foul“ nicht ganz so schlimm 
wie das „grobe Foul“. Außer tiefen Einblicken in die 
Regeln gab es auch reichlich kühle Getränke, heißen 
Kaffee, Bonbons und wirklich leckere belegte Bröt-
chen, die man dann in den knappen Pausen zusam-
men mit dem Wiederholungsquiz der letzten Einhei-
ten zu sich nehmen konnte. 
Am Ende konnten 35 Teilnehmer die abschließende 
Prüfung erfolgreich bestehen und dürfen sich jetzt 
Schiedsrichter oder Schiedsrichterin nennen. Für vie-
le ist der 2. BSA Nord Cup am 05. November die erste 
Gelegenheit, das Gelernte anzuwenden, denn auch 
für frisch gebackene Regelkennerinnen und -kenner 
gilt, was auch schon viele selbsternannte Fußballex-
perten wussten: „was zählt, ist auf dem Platz“. Hof-
fentlich wird das Wetter schön...
 Bericht: Bernd Marquardt (UH-Adler)

Die Lehrgangsteilnehmenden mit den Mitgliedern des BSA Nord 
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Vereinsdialog beim Moorburger TSV 
von 1897 e.V. 

Am Mittwoch, 16.11.2022, besuchten die 
Vertreter des Präsidiums des Hambur-
ger Fußball-Verbandes den Moorburger 

TSV zum Vereinsdialog.
Der Moorburger TSV ist ein Mehrspartenver-
ein mit ca. 250 Mitgliedern. Im HFV sind mit 
der 1. Herren, der Ü50 und der Ü60 drei Her-
ren-Teams gemeldet. Im Aufbau ist eine weib-
lich, männlich und inklusive Walking-Foot-
ball-Mannschaft. Geplant sind auch 
Aktivitäten im Bambini-Bereich und bei den 
Ü35-Frauen. Zudem gibt es eine wöchentli-
che Freizeitfußball-Gruppe, die nicht am 
Spielbetrieb des HFV teilnimmt. Weitere 
Sportarten Badminton, Kickboxen, Fitnessbo-
xen, Frauen-Gymnastik, Kinderturnen und 
Cricket mit einer Bundesliga-Mannschaft und 
einer Jugendmannschaft, die norddeutscher 
Meister wurde.
Gespielt wird auf einem Rasenplatz ohne Flut-
licht. Zudem existiert ein Kleinfeld-Grandplatz, 
ebenfalls ohne Licht. Infolgedessen muss zum 
Training abends auf andere Plätze im Bezirk Harburg 
ausgewichen werden. Ca. 750 Menschen wohnen in 
Moorburg, insofern hat der Verein ein verhältnismä-
ßig kleines Einzugsgebiet.
Themen, die lösungsorientiert besprochen wurden, 
waren: Aus- und Fortbildung für Trainer und Betreu-
er – Welche wären sinnvoll? Unterstützung und För-
derung – Welche gibt es? Z.B. Flutlicht Möglichkei-
ten? Der Verein befindet sich im Wiederaufbau, 
daher wachsende Mitgliederzahlen – Ehrenamtliche 
Mitarbeiter gewinnen und halten. Schiedsrichter  
gewinnen.

Vom MTSV nahmen am Vereinsdialog teil: Peter 
Renck (1. Vorsitzender), Yvonne Petrich (2. Vorsitzen-
de), Andreas Felder (Trainer 1. Herren), Marcel Hoppe 
(Jugendtrainer und Kapitän 1. Herren) und Ilja Kauf-
mannn (eFootball-Obmann).
Den Hamburger Fußball-Verband vertraten: Kathrin 
Behn (Vizepräsidentin), Christian Klahn (Schatzmeis-
ter), Bastian Kuhne (Vorsitzender Verbands-Lehraus-
schuss), Torsten Schlage (Kommission Sportanlagen), 
Andreas Hammer (Ehrenamtsbeauftragter), Sören 
Wilhelm (BSA Harburg) und Carsten Byernetzki (stv. 
Geschäftsführer). 

HFV-Vizepräsidentin Kathrin Behn übergab an den 1. Vors. des
Moorburger TSV, Peter Renck, einen Ballsack
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Florian Götze vom Walddörfer SV ist 
Ehrenamtler des Monats

Am Sonntag, 13.11.2022, wurde Florian Götze 
von Walddörfer SV als Ehrenamtler des Monats 
Dezember im Hamburger Fußball-Verband ge-

ehrt. Im Rahmen des Ligaspiels zwischen dem Wald-
dörfer SV und ETSV fand die Ehrung statt. Florian, der 
den kompletten Sonntag über tatkräftig bei der 
Durchführung der Heimspiele der Volksdorfer mit-
wirkte, wusste im Vorfeld von nichts, sodass die Aus-
zeichnung eine große Überraschung für ihn war. Für 
die Auszeichnung waren Jan Hendrych aus der Kom-
mission Ehrenamt des HFV und Jakovos Libanios von 
HFV-Partner Libanios & Wiese zum Walddörfer SV ge-

kommen. Dank des Sponsorings der SIGNAL IDUNA 
durfte sich Florian Götze sich über 15 Sporttaschen 
von Macron für ein Team seiner Wahl freuen. Für ihn 
selbst gab es einen Macron-Rucksack, eine DFB-Eh-
renamtsuhr, eine Urkunde und ein Fußball-Buch.

„Alles, was rund um die Ehrung passierte, macht 
deutlich, wie wertvoll Florians Engagement für den 
Walddörfer SV ist“, erzählt Jan Hendrych. „Denn Flo-
rian war bereits mehrere Stunden vor der Ehrung im 
Allhornstadion, um die 1. Herren des WSV bei der 
Vorbereitung auf das Ligaspiel gegen den ETSV zu 
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unterstützen. Nebenbei betreute er das Schiedsrich-
tergespann und organisierte kurzfristig Ersatz, als ein 
Schiedsrichterassistent ausfiel. Und beim anschlie-
ßenden Heimspiel der 3. Herren der Walddörfer un-
terstützte Florian beim Ticketverkauf“.

Florian ist seit 2016 Betreuer der ersten Herren und 
unterstützt darüber hinaus tatkräftig die Fußballabtei-
lung des WSV. Dabei ist auf Florian nicht nur immer 
Verlass, er springt auch ein, wenn es kurzfristig sein 
muss – selbst wenn es darum geht, spontan an einem 
Freitagabend an Elternabenden von Jugendteams 
teilzunehmen. Neben dem sportlichen Engagement 
setzt sich Florian sehr für einen guten Teamgeist und 
die persönliche Entwicklung der Spieler auf und ne-
ben dem Platz ein. Insgesamt ist Florian mittlerweile 
seit ca. 20 Jahren ehrenamtlich im Fußball aktiv. So 
viel Engagement für den Fußball, neben Beruf, Frau 
und Kindern, ist sehr bemerkenswert.

Florian Götze mit Spielern des WSV (links) und Jan 
Hendrych sowie Jakovos Libanios (von links)
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Wählt die Amateure des Jahres
Mit dabei: Antonia Müller vom SC Condor

Bereits zum siebten Mal sucht FUSSBALL.DE die 
Amateure des Jahres, Spielerinnen und Spieler, 
die Herausragendes leisten und den Amateur-

fußball so faszinierend machen. Unter den Top-10 
steht mit Antonia Müller vom SC Condor eine Ham-
burgerin. 
 
Leidenschaftliche Torhüterin
Antonia Müller hütet das Tor der 1. Frauen des Ver-
eins und macht trotz ihres jungen Alters einen sehr 
abgeklärten Eindruck. Die 19-jährige Torfrau gilt ihre 

Erfahrungen innerhalb des Vereins weiter. Sie leitet 
die Torwartschule für die Junioren ist zudem als Trai-
nerin für die E-Juniorinnen verantwortlich.
In Zukunft wird sie aber womöglich nicht nur Tore 
verhindern, sondern auch Menschenleben retten. 
Müller macht eine Ausbildung zur Rettungssanitä-
terin.
 
131 Bewerbungen - nur Zwei können gewinnen
Eine Jury u.a. mit DFB-Präsident Bernd Neuendorf, Ma-
nuel Neuer, Alexandra Popp sowie den Vorjahres-Sie-

gern Theresa Altendeitering 
und Yannick Hannes wird 
gemeinsam mit Euch die Ge-
winner wählen. User- und 
Jury-Meinung fließen zu je 
50 Prozent in das Gesamter-
gebnis ein. Bei einem mögli-
chen Gleichstand gibt das 
User-Votum den Ausschlag.
 
Auf die Gewinner, die sich 
als Amateurfußballer und 
Amateurfußballerin des 
Jahres bezeichnen dürfen, 
warten neben der Ehre adi-
das-Trikotsätze, ein speziel-
ler Pokal und die Reise zu 
einem Länderspiel 2023.
 
Hier geht’s direkt zum Vo-
ting: https://voting.fussball.
de/

Aus zehn Kandidatinnen und Kandidaten können auf FUSSBALL.DE die Amateure des 
Jahres gewählt werden

Foto FUSSBALL.DE

https://voting.fussball.de/
https://voting.fussball.de/


Seid Live dabei und unterstützt gemeinsam mit 
uns drei gemeinnützige Organisationen in eurer 
Heimat!

Jetzt teilnehmen!

Dieses Jahr unterstützen wir 
folgende Organisationen:

GemeinsamGutes 3 ist ein Charity-Bowling-
Turnier. Die Startgelder werden zu 100% 
gespendet und über Zuschauer weitere Spenden 
generiert. Stellt ein 4er Team, meldet Euch an, 
sammelt über Freunde, Familie und Sponsoren 
500€ Startgeld zusammen und gewinnt am 
18.12.2022 den Gemeinsam Gutes 3 Cup. So könnt ihr Teilnehmen:

· Zu viert zusammen finden

· Registrieren auf:  
  anmeldung.gemeinsamgutes.de

· 500€ Startgeld über Sponsoren,      
  Familie, Freunde oder Mannschaft   
  einsammeln

· bis zum 10.12. das Startgeld auf  
  www.gemeinsamgutes.de spenden

· am 18.12. von 9 bis 16 Uhr um den   
  GG3 Bowling Cup spielen und Gutes tun!
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+++ Shorties +++ Shorties +++ Shorties
Eine kleine Anerkennung erzeugt ein freudiges Lä-
cheln
Einen Tag bevor es losgehen sollte, zur Fußballhel-
den-Bildungsreise nach Santa Susanna in Spanien, 
hatte es Johan Schwägerl erwischt – Corona positiv! 
Wegen diesem Befund musste er leider seine Teilnah-
me kurzfristig absagen und verpasste dieses absolute 
Highlight.
Jetzt gab es eine kleine Aufmunterung. Der Ehren-
amtsbeauftragte des HFV, Andreas Hammer, über-
brachte Johan ein Präsent vom DFB – ein aktuelles 
Trikot der DFB-Nationalmannschaft mit dem Aufdruck 
„Fußballheld“ und der Nummer 22, zudem noch ei-
nen DFB-Wimpel und ein Schreiben vom DFB und 
dem Kooperationspartner KOMM MIT.
Damit hatte Johan überhaupt nicht gerechnet und 
war hocherfreut: „Mit dem Trikot kann die WM ja nur 
gut laufen!“

Kunstrasen-Einweihung beim SC Condor
Am letzten Wochenende wurde beim SC Condor mit 
großer Beteiligung von Politik, Bezirk, Verein und Ver-
band der neue Kunstrasen eingeweiht. HFV-Präsident 
Christian Okun war vor Ort und bedankte sich beson-

ders bei der Stadt Hamburg, dem Bund und beim SC 
Condor für das ehrenamtliche Engagement.

Schon mal vormerken: WICHTIGE HFV-TERMINE 
2023
BSA-Versammlungen mit Wahlen:
31.01.2023: Alster und Ost
07.02.2023: Harburg und Walddörfer
14.02.2023: Bergedorf und Pinneberg
21.02.2023: Nord und Unterelbe 
Verbandstage und Fachversammlungen:
28.03.2023: Jugend-Verbandstag
29.03.2023: Fachversammlung der Frauen- und Mäd-
chen
30.03.2023: Fachversammlung der Schiedsrichter
01.06.2023: HFV-Verbandstag

U17-Kaderlehrgang des DFB mit drei HFV-Spielerin-
nen 
Vom 05.12. bis 08.12.2022 hat die verantwortliche 
DFB-Cheftrainerin Sabine Loderer zum U17-Juniorin-
nen Kaderlehrgang in Duisburg-Wedau eingeladen.
In den Kader wurden Lisa Baum (HSV), Melina Bünning 
(TSV Kronshagen/HSV) und Amira Dahl (HSV) beru-
fen.

Haspa unterstützt den HFV
Einen 5.000,- Euro-Scheck übergaben Ulrike Heit-
mann und Carsten Blöß von der Hamburger Sparkas-
se am 23.11.2022 an den Hamburger Fußball-Ver-
band. Das Geld ist eine Zuwendung aus dem 
Zweckertrag des Haspa-Lotteriesparens. Es ist zweck-
gebunden für den Uwe-Seeler-Förderpreis, der jähr-
lich verliehen wird. HFV-Präsident Christian Okun 

Überraschung geglückt: Johan Schwägerl (rechts) und 
Andras Hammer
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Eröffnung des neuen Kunstrasenplatzes beim SC Condor. 
V. l. n. r.: Aydan Özoğuz (Vizepräsidentin Bundestag), 
Christian Okun, Dr. Andreas Dressel (Finanzsenator 
Hamburg), Tarek Khemiri (Bezirksamt Wandsbek), Tho-
mas Ritzenhoff (Leiter Bezirksamt Wandsbek), Thomas 
Brinkmann (SC Condor), Kerstin Philipp (SC Condor)
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sagte: „Vielen Dank an die Has-
pa. Der Preis wird zu Beginn 
des nächsten Jahres vergeben. 
Es ist eine gute Möglichkeit, 
gute Jugendarbeit in unseren 
Vereinen zu belohnen!“

Erfolgreicher Abschluss des 
DFB-Ausbilderzertifikats 
Im November haben Saskia 
Breuer, Dominik Voigt und 
Magdalena Schiefer vom HFV 
das letzte Modul „Sozialkom-
petenz“ des DFB-Ausbilderzer-
tifikats erfolgreich abgeschlos-
sen. Beim feierlichen Abschluss 
wurde ihnen die Urkunde ver-
liehen. 
Das DFB-Ausbilderzertifikat ist 
ein Qualifizierungsangebot 
des Deutscher Fußball-Bund 
für diejenigen, die haupt- oder 
ehrenamtlich in der Lehre im 
organisierten Fußball tätig 
sind. Der DFB unterstützt 
damit seine Landesverbän-
de bei der Umsetzung der 
Lehrarbeit in den Verbän-
den. 

Nominierungen für den 
DFB U15-Juniorinnen Ka-
derlehrgang 
Vom 06. bis 11. Dezember 
2022 findet in Mönchen-
gladbach einr Kaderlehr-
gang der U15 – Juniorinnen 
statt. Jetzt wurde der Kader 
von DFB-Cheftrainerin Bet-
tina Wiegmann bekannt ge-
geben.
Mit dabei aus dem Hambur-
ger Fußball-Verband ist 
Leni Marie Eggert (SC Ni-
enstedten). Auf Abruf sind 
Flora Clementina Busch 
(Eimsbütteler TV), Lilly 
Steindorff (SC Vier- und 
Marschlande) und Jonna 
Maj Wrede (Altona 93) no-
miniert.

Nominierung für DFB-U15-Tor-
hüterinnen-Camp
Vom 11. bis 14. Dezember 2022 
findet in Duisburg ein DFB-Tor-
hüterinnen-Camp U15 statt. Mit 
dabei ist Hamburger Torhüterin 
Clementine Engel vom Hambur-
ger SV.

Saskia Breuer, Dominik Voigt und Magdalena Schiefer mit dem Zertifikat (v.l.)
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Scheckübergabe beim HFV (v. lks.): Carsten Blöß (Haspa), Christian Okun 
(HFV-Präsident), Ulrike Heitmann (Haspa) und Carsten Byernetzki (stv. Geschäfts-
führer HFV) 


